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Universität Leipzig 
Fakultät für Mathematik 
und Informatik 
 
 

Studienordnung für den Masterstudiengang 
Web Content Management im Rahmen des 
Masterprogramms Medien Leipzig (MML) 
 
Vom 4. Februar 2008 
 
 
 
Aufgrund des Gesetzes über die Hochschulen im Freistaat Sachsen (Sächsi-
sches Hochschulgesetz – SächsHG) vom 11. Juni 1999 (SächsGVBl. S. 294), 
zuletzt geändert durch das Gesetz zur Änderung des Sächsischen Hochschul-
gesetzes vom 16. Januar 2006 (SächsGVBl. S. 7), hat die Universität Leipzig 
in Kooperation mit der Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur Leip-
zig (FH) am 30. August 2007 folgende Studienordnung erlassen. 
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§ 1 
Geltungsbereich 

 
Diese Studienordnung regelt auf der Grundlage der Prüfungsordnung für den 
Masterstudiengang Web Content Management Ziele, Inhalte und Aufbau des 
weiterbildenden Masterstudienganges Web Content Management mit dem 
Abschluss Master of Science (M. Sc.). Der Masterstudiengang Web Content 
Management wird in enger Kooperation mit der Hochschule für Technik, 
Wirtschaft und Kultur Leipzig (HTWK) im Rahmen des Kooperationsprojek-
tes Masterprogramm Medien Leipzig durchgeführt.  
 
 

§ 2 
Zugangsvoraussetzungen 

 
(1) Voraussetzungen für die Zulassung zum Masterstudiengang sind: 
 

- ein mindestens sechssemestriges Hochschulstudium mit einem be-
rufsqualifizierenden Abschluss und 

- einschlägige berufspraktische Erfahrung von in der Regel nicht un-
ter einem Jahr. 

 
(2) Über Ausnahmen entscheidet der Prüfungsausschuss. 
 
(3) Darüber hinaus muss die erforderliche Eignung für die Zulassung zum 

Studiengang Web Content Management durch die Prüfungskommissi-
on festgestellt werden. Näheres regelt die Eignungsfeststellungsord-
nung für den Masterstudiengang Web Content Management. 

 
 

§ 3 
Studienbeginn 

 
Das Studium kann nur zu Beginn des Wintersemesters aufgenommen wer-
den.  
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§ 4 
Studiendauer und Studienvolumen 

 
Die Regelstudienzeit umfasst einschließlich Masterarbeit vier Semester. Der 
Gesamtumfang des studentischen Arbeitsaufwandes (Workload) für das 
Masterstudium Web Content Management beträgt 120 Leistungspunkte.  
 
 

§ 5 
Gegenstand des Studiums und Studienziele 

 
(1) Der Aufbaustudiengang Web Content Management ist ein weiterbil-

dender Masterstudiengang. 
 
(2) Es handelt sich um einen stärker anwendungsorientierten Studiengang. 
 
(3) Im Aufbaustudium Web Content Management sollen entsprechend den 

allgemeinen Zielen des Studiums gemäß § 7 SächsHG unter besonde-
rer Berücksichtigung der Anforderungen und Veränderungen in der 
Berufswelt grundlegende Kenntnisse, Fähigkeiten und Methoden so 
vermittelt werden, dass diese zu beruflichen Tätigkeiten auf wissen-
schaftlicher Basis, zu kritischer Einordnung wissenschaftlicher Er-
kenntnisse und zu verantwortlichem interdisziplinärem Handeln befä-
higen. Darüber hinaus soll durch den Studiengang die ständige Erneue-
rung, Erweiterung und Vertiefung des mit dem ersten berufsqualifizie-
renden Abschluss erworbenen Wissens und Könnens ermöglicht wer-
den. Die Studieninhalte berücksichtigen die beruflichen Erfahrungen. 

 
(4) Ziel des Studiengangs ist die systematische Vermittlung der Inhalte 

des Web Content Managements. Dabei werden Kompetenzen und Fer-
tigkeiten für die Gewinnung und Produktion digitaler Medieninhalte 
vermittelt, um die Erstellung, Aufbereitung und Publikation von Inhal-
ten in analogen und digitalen Medien zu verbessern und für die Ent-
wicklung neuer medialer Wertschöpfungsketten zu erschließen. Die 
Intentionen des Studiengangs sind: 

 
- Interdisziplinarität, 
- Internationalität und 
- Praxisbezug. 
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(5) Der Studiengang Web Content Management wird mit dem Master of 
Science (M. Sc.) als weiterem berufsqualifizierenden Abschluss been-
det. 

 
 

§ 6 
Vermittlungsformen 

 
Vermittlungsformen sind: 
 
- Vorlesung (V) 
- Seminar (S) 
- Übung (Ü) 
- Systempraktikum (SP); dient der Vertiefung von praktischen Kenntnissen, 

die durch das Studium erworben wurden. Dabei werden typische Prob-
lemstellungen aus der Praxis bearbeitet, die in ihrer Gesamtheit ein virtu-
elles Praxisprojekt lösen. 

- Projekt (P); dient der Vertiefung von praktischen Kenntnissen, die durch 
das Studium erworben wurden. Dabei werden typische Problemstellungen 
aus der Praxis bearbeitet, die in ihrer Gesamtheit ein virtuelles Praxispro-
jekt lösen. 

- Fernlerneinheiten (E-Learning); dient der Vor- und Nachbereitung und 
der Begleitung der Präsenzlehreinheiten. Durch Studienbriefe und Fall-
studien, die den Studenten über Internet verfügbar gemacht werden, kön-
nen die Präsenzlehreinheiten vorbereitet bzw. vertieft werden.   

 
 

§ 7 
Tutorien 

 
Im Rahmen der vorhandenen Kapazitäten finden Tutorien zur Unterstützung 
der Studierenden, insbesondere der Studienanfänger/innen statt. 
 
 

§ 8 
Aufbau und Inhalte des Studiums 

 
(1) Die Durchführung des Masterstudiums erfolgt als berufsbegleitender 

Studiengang in einer Kombination von präsenz- und e-Learning-
basierten Lehreinheiten. Es umfasst einen studentischen Arbeitsauf-
wand von 120 Leistungspunkten (LP). 
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(2) In jedem Studienjahr werden in der Regel 60 Leistungspunkte erwor-
ben. Leistungspunkte werden für bestandene Modulprüfungen verge-
ben. Ein Leistungspunkt entspricht einem Arbeitsaufwand der Studie-
renden von ca. 30 Zeitstunden im Präsenz- und Selbststudium sowie 
für die Prüfungsvorbereitung und -durchführung. Der gesamte Ar-
beitsaufwand der Studierenden soll in der Regel im Studienjahr ein-
schließlich der vorlesungsfreien Zeit 1800 Zeitstunden nicht über-
schreiten. 

 
(3) Das Studium ist wie folgt strukturiert: 
 

Module 1 – 10 (Pflichtmodule) 
(insgesamt 100 LP) 
Studieninhalte:  
- Grundlagen der Kommunikations- und Medienwissenschaft 
- Journalistische Informationsbeschaffung und -evaluation 
- Journalistisches Darstellen und Präsentieren 
- Aufbau und Nutzung von Webtechnologien 
- Aufbau und Nutzung von Content- und Wissensmanage-

mentsystemen 
- Medienwirtschaft und Medienpolitik 
- Wissensmanagement, Management und Organisation von 

Multimediaunternehmen 
- Rechtliche Rahmenbedingungen von Multimedia 
- Anwendungen von Web Content Management 

Masterarbeit 
(20LP) 

 
(4) Die Studieninhalte werden in Modulen vermittelt. Module bezeichnen 

einen Verbund zeitlich begrenzter, in sich geschlossener, methodisch 
oder inhaltlich ausgerichteter Lehrveranstaltungen. Module werden 
entsprechend ihrem Arbeitsaufwand (Workload) mit Leistungspunkten 
versehen. Sie werden mit einer Modulprüfung abgeschlossen, die aus 
einer oder mehreren Prüfungsleistungen besteht und auf deren Grund-
lage Leistungspunkte vergeben werden. Ein Modul umfasst in der Re-
gel zehn Leistungspunkte.  

 
(5) Das Masterstudium beinhaltet ein Systempraktikum. 
 
(6) Die Masterarbeit wird studienbegleitend im zweiten Studienjahr ver-

fasst. Sie ist mit einem studentischen Arbeitsaufwand von 20 Leis-
tungspunkten verbunden. 
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§ 9 
Module des Masterstudiums 

 
Der Masterstudiengang Web Content Management umfasst die in der Anlage 
dargestellten Module.  
 
 

§ 10 
Abschluss des Masterstudiums 

 
Das Masterstudium wird mit der Masterprüfung abgeschlossen, die sich aus 
studienbegleitenden Modulprüfungen und der Masterarbeit einschließlich 
ihrer mündlichen Verteidigung zusammensetzt. 
 
 

§ 11 
Studienberatung 

 
(1) Die Studienberatung zu allgemeinen, nicht studiengangsspezifischen 

Fragen sowie zu Fragen der Einschreibung für den Masterstudiengang 
Web Content Management erfolgt durch das Sachgebiet Wissenschaft-
liche Weiterbildung und Fernstudium der Universität Leipzig. Diese 
Beratung erstreckt sich insbesondere auf Fragen der Studienmöglich-
keiten und allgemeine studentische Angelegenheiten. 

 
(2) Auskünfte zu Fragen hinsichtlich einer Prüfung erteilt der/die Vorsit-

zende des Prüfungsausschusses.  
 
(3) Die Studienfachberatung zu spezifischen Fragen des Masterstudien-

ganges erfolgt durch den/die Studiengangsverantwortliche/n oder in 
dessen/deren Auftrag durch die fachlich zuständigen Professo-
ren/Professorinnen bzw. Lehrbeauftragten.  

 
(4) Studierende, die bis zum Beginn des dritten Semesters noch nicht 60 

Leistungspunkte erbracht haben, müssen an der Studienfachberatung 
teilnehmen. 
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§ 12 
Studiengangsausschuss 

 
(1) Für die Organisation und Durchführung des Studiums wird durch den 

Projektrat des Masterprogramms Medien Leipzig (MML) ein Studien-
gangsausschuss bestellt, der der Studienkommission der Fakultät für 
Mathematik und Informatik zugeordnet ist. 

 
(2) Der Studiengangsausschuss besteht aus jeweils fünf Mitgliedern, wo-

von vier Mitglieder aus der Universität Leipzig stammen und ein Mit-
glied aus der HTWK Leipzig. Die Mitglieder werden vom Projektrat 
für eine Amtszeit von vier Jahren bestellt. Der Studiengangsausschuss 
wählt aus seiner Mitte eine/n Vorsitzende/n als Studiengangsverant-
wortlichen. 

 
(3) Die Mitglieder des Studiengangsausschusses können auch Mitglieder 

des Prüfungsausschusses nach § 17 der Prüfungsordnung sein. 
 
(4) Der Studiengangsausschuss behandelt alle im Zusammenhang mit der 

Organisation und Durchführung des Masterstudiums auftretenden Fra-
gen. Entscheidungen werden mit der Mehrheit der Stimmen der Anwe-
senden getroffen. Der Studiengangsausschuss kann dem/der Studien-
gangsverantwortlichen auch die Erledigung einzelner Aufgaben wider-
ruflich übertragen. Der/die Studiengangsverantwortliche ist befugt, an 
Stelle des Studiengangsausschusses unaufschiebbare Entscheidungen 
selbst zu treffen. Hiervon hat er/sie den Studiengangsausschuss unver-
züglich in Kenntnis zu setzen.  

 
 

§ 13 
Inkrafttreten und Veröffentlichung 

 
(1) Diese Studienordnung tritt zum 1. Oktober 2005 in Kraft. Im Winter-

semester 2005/2006 und im Sommersemester 2006 erbrachte Prü-
fungsleistungen bleiben davon unberührt. Die Studienordnung wurde 
ausgefertigt aufgrund der Beschlüsse der Fakultätsräte der am Master-
programm Medien Leipzig beteiligten Juristenfakultät vom 17. Januar 
2007, der Fakultät für Mathematik und Informatik vom 19. Juni 2006 
und der Fakultät für Sozialwissenschaften und Philosophie vom 21. 
November 2006 sowie aufgrund des Beschlusses des Senats der Uni-
versität Leipzig vom 10. Juli 2007.  
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(2) Diese Studienordnung wurde vom Rektoratskollegium am 
30. August 2007 genehmigt. Sie wird in den Amtlichen Bekanntma-
chungen der Universität Leipzig veröffentlicht. 

 
 
Leipzig, den 4. Februar 2008 
 
 

 
Professor Dr. Franz Häuser 
Rektor  
 
 

 



Anlage zur Studienordnung des Studienganges Master of Science Web Content 
Management Studienablaufplan/ Modulübersichtstabelle

Modul und
 zugehörige Lehrveranstaltungen 

mit Gegenstand und Art
(Umfang der LV)

Grundlagen der Kommunikations- und Medienwissenschaft (KMW)
300P 10M1 1. 1

Vorlesung mit integrierter Übung "KMW 1 – Theorie und Praxis der Kommunikations- und 
Medienwissenschaft" (1SWS) 
Vorlesung mit integrierter Übung "KMW 2 – Einführung in die Mediensysteme Print, Rundfunk 
und Online" (1SWS) 
Vorlesung mit integrierter Übung "KMW 3 – Aktuelle Fragen der Medienwissenschaft und 
Journalistik" (1SWS) 
Übung "KMW 4 – Grundlagen der Kommunikations- und Medienwissenschaft" (1SWS) 

Teilnahmevoraussetzungen: keine
jedes WintersemesterModulturnus:

Journalistische Informationsbeschaffung und -evaluation (JIE)
300P 10M2 1. 1

Seminar mit Übungsanteil "JIE 1 - Einführung in methodisches Recherchieren" (1SWS) 
Übung "JIE 4 - Journalistische Informationsbeschaffung und -evaluation" (1SWS) 
Seminar mit Übungsanteil "JIE 2 - Theorie und Praxis der Online-Recherche: Suchmaschinen 
und Multimedia-Datenbanken" (1SWS) 
Seminar mit Übungsanteil "JIE 3 - Informationsentstehung und -bewertung journalistischer 
Aussagen/ Kommunikatorforschung" (1SWS) 

Teilnahmevoraussetzungen: keine
jedes WintersemesterModulturnus:

Einführung in Aufbau und Nutzung von Web-Technologien (Web-Technologien, WT)
300P 10M3 1. 1

Vorlesung mit integrierter Übung "WT 1 - Grundlagen der Web-Technologien" (1SWS) 
Vorlesung mit integrierter Übung "WT 2 - Web-Engineering" (1SWS) 
Übung "WT 4 - Einführung in Aufbau und Nutzung von Web-Technologien (Web-Technologien)" 
(1SWS) 
Vorlesung mit integrierter Übung "WT 3 - Web-Anwendungssysteme" (1SWS) 

Teilnahmevoraussetzungen: keine
jedes WintersemesterModulturnus:
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Journalistisches Darstellen und Präsentieren (JDP)
300P 10M4 2. 1

Seminar mit Übungsanteil "JDP 1 - Einführung in journalistische Content-Aufbereitung" (1SWS) 
Übung "JDP 4 - Journalistisches Darstellen und Präsentieren" (1SWS) 
Seminar mit Übungsanteil "JDP 2 - Journalistische Darstellungsformen/ Mediensprache, 
Redigieren und Textverarbeitung" (1SWS) 
Seminar mit Übungsanteil "JDP 3 - Multimediales Gestalten und Präsentieren von 
Mediencontent: Layout, Screendesign sowie digitale Bild-, Audio- und Videobearbeitung" 
(1SWS) 

Teilnahmevoraussetzungen: keine
jedes SommersemesterModulturnus:

Aufbau und Nutzung von Content- und Wissensmanagement-Systemen (Content- und 
Wissensmanagement, CWM)

300P 10M5 2. 1

Vorlesung mit integrierter Übung "CWM 1 - Content-Management" (2SWS) 
Vorlesung mit integrierter Übung "CWM 2 - Information Retrieval und Text-Mining" (2SWS) 

Teilnahmevoraussetzungen: keine
jedes SommersemesterModulturnus:

Medienwirtschaft und Medienpolitik (MWP)
300P 10M6 2. 1

Vorlesung mit integrierter Übung "MWP 1 - Einführung in Betriebswirtschaft und 
Medienökonomie" (2SWS) 
Vorlesung mit integrierter Übung "MWP 2 - Kommunikationsmanagement/ Public Relations" 
(2SWS) 

Teilnahmevoraussetzungen: keine
jedes SommersemesterModulturnus:

Wissensmanagement, Management und Organisation in Medienunternehmen (WMO)
300P 10M10 3.–4. 2

Seminar mit Übungsanteil "WMO 1 - Management und Organisation in Multimedia-
Unternehmen" (2SWS) 
Vorlesung mit integrierter Übung "WMO 2 - Wissensmanagement" (2SWS) 

Teilnahmevoraussetzungen: keine
jedes WintersemesterModulturnus:

Rechtliche Rahmenbedingungen von Multimedia (Multimediarecht, MMR)
300P 10M7 3. 1

Vorlesung mit seminaristischem Anteil "MMR 1 -  Intellectual Property" (1SWS) 
Vorlesung mit seminaristischem Anteil "MMR 2 - Person – Name – Kennzeichen" (1SWS) 
Seminar "MMR 4 - Rechtliche Rahmenbedingungen von Multimedia (Multimediarecht)" (1SWS) 
Vorlesung mit seminaristischem Anteil "MMR 3 - Medienlizenzrecht – Digital Rights 
Management" (1SWS) 

Teilnahmevoraussetzungen: keine
jedes WintersemesterModulturnus:

Angewandtes Web Content Management 1: Systempraktikum
300P 10M8 3. 1

Praktikum "Systempraktikum" (1SWS) 
Teilnahmevoraussetzungen: Erfolgreiche Teilnahme an den Modulen M3 und M5.

jedes WintersemesterModulturnus:

Angewandtes Web Content Management 2: Projektarbeit
300P 10M9 3.–4. 2

Projekt "Angewandtes Web Content Management 2" (1SWS) 
Teilnahmevoraussetzungen: erfolgreiche Teilnahme an den Modulen M3 und M5

jedes WintersemesterModulturnus:
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Masterarbeit 600
Summe: 3600 120

20
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